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Betreff 

Bestandsaufnahme und Bedarfsanalyse über Kinderbetreuungseinrichtungen in der 
Gemeinde Gauting 

 
 
Sachverhalt:  
 
Bestandsaufnahme und Bedarfsanalyse Kindertageseinrichtungen 2020 

 
Bestandsaufnahme 
 
Laut der Betriebserlaubnis der jeweiligen Gautinger Kindertageseinrichtungen stehen aktuell folgen-
de 1130 Betreuungsplätze zur Verfügung. Auf Grund der angespannten Personalsituationen konn-
ten 49 Kindergartenplätze, 7 Hortplätze und 17 Kinderkrippenplätze nicht besetzt werden. Die restli-
chen offenen Plätze entstehen durch I-Kind Förderungen. Insgesamt können durch die Personalsi-
tuation und I-Kind Förderung in den Einrichtungen nur 954 Plätze tatsächlich belegt werden: 
 

Einrichtungsname Ortsteil Plätze BE 
Tatsächlich 
zu besetzen 

Gesamtzahl ver-
fügbare Plätze 

Busy Bees International Preschool   35 35 
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Evang. Kindergarten Gauting   50 44 

BRK Kindergarten "Hokus Pokus"   50 35 

Kath. Kinderhaus St. Josef   65 62 

Lebenshilfe Kinderhaus Gauting (Postwiese)   50 35 

Montessori Kindergarten Gauting e. V.    50 40 

BRK Kindergarten "Sonnenschein"   75 45 

Kindergarten Spielkiste e. V.   75 67 

Kinderhaus "Villa Fantasia" Weißes Haus   40 40 

Waldkindergarten Gauting e. V.   36  30 

Waldorfkindergarten     25 24 

BRK Kinderhaus Henry & Henriette Gauting  50 41 

Montessori Kinderhaus Stockdorf Stockdorf 25 20 

Kath. Kindergarten St. Vitus Stockdorf 75 66 

Evang. Kindergarten Vogelnest Stockdorf 25 25 

BRK-Kindergarten "Regenbogen" Unterbrunn 25 25 

Eltern-Kind-Programm e. V. Netz für Kinder Buchendorf 15  9 

Hort der Arbeiterwohlfahrt München Stockdorf 47 47 
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175 
Kinderhort der Diakonie FFB   50 50 
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Kath. Kinderhaus St. Josef   35 30 

Lebenshilfe Kinderhaus Gauting (Postwiese)   50 32 

BRK Kinderhaus Henry & Henriette  Gauting  20 16 

BRK Kindergarten "Hokus Pokus"   12 7 
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BRK Kinderkrippe "Kindernest"   12 9 

Lebenshilfe Kinderhaus Gauting (Postwiese)   24 12 

Kinderhaus "Villa Fantasia" Buntes Haus   26 23 

Waldorfkindergarten  
(11 Kikri in 25 Kiga Plätze enthalten)     11 

BRK Kinderhaus Henry & Henriette Gauting  24 10 

Denk mit! Zwerge "Webastolinis" Stockdorf 36 37 

Kinderkrippe "Storchennest" Unterbrunn 28 27 
 
Zusätzlich stehen im Bereich der Mittagsbetreuung für die 1.-4. JG-Stufe 271 Plätze zur Verfügung, 
sowie 30 Plätze für U3-Kinder in den Großtagespflegen Mühlthaler Wichtelstube, Unterbrunner 
Zwergerlhof und Mary Poppins. Ferner steht eine private Mittagsbetreuung in Buchendorf für 5 Kin-
der zur Verfügung. 
 
Die Gemeinde Gauting bietet hinsichtlich Trägerpluralität und Betreuungsumfang ein bedarfsgerech-
tes Angebot. In Gauting und Stockdorf gibt es neben freigemeinnützigen Trägern und Elterninitiati-
ven auch zwei katholische und zwei evangelische Einrichtungen, eine Einrichtung mit Waldorf- und 
zwei mit Montessoripädagogik, sowie einen Waldkindergarten und eine Einrichtung als Betriebskin-
derkrippe bei Webasto in Stockdorf. Die Einrichtungen haben unterschiedliche Betreuungszeiten, 
eine Unterbringung von 4 bis 10 Stunden täglich ist möglich. 
 
Integrationsplätze sind in zehn Einrichtungen bis zu 78 Stück genehmigt, wovon aktuell 34 Plätze 
belegt werden können. 
 
Derzeitige Auslastung 
 
In den Gautinger Einrichtungen sind aktuell laut KiBiG.web folgende Gautinger Kinder unterge-
bracht: 179 Kinder unter 3 Jahren, davon 143 in den Kinderkrippen und 36 im Kindergarten. Regel-
kinder sind 452 in den Kindergärten untergebracht. In den Kinderhorten sind insgesamt 133 Regel-
Schulkinder untergebracht. Insgesamt sind 154 Kinder mit Migrationshintergrund in den Betreu-
ungseinrichtungen (101 Kinder im Kindergarten, in der Krippe 11 Kinder, in Hort/MB 42 Kinder) und 
insgesamt 34 „Integrationskinder“. 
 
 
Einrichtungsart  Anzahl Kinder Förderfaktor Plätze 

Kinderkrippe U3-Kinder 143 (2,0) 152 
 Kinder m. Migrationshintergrund 11 1,3 19 

 Integrationskinder  6 4,5 23* 
     

Kindergarten U3-Kinder 36 2,0 52 
 Regelkinder 452 1,0 528 

 Kinder m. Migrationshintergrund 101 1,3 152* 

 Integrationskinder  24 4,5 117 
     

Kinderhort Schulkind 133 (1,2) 133 
 Kinder m. Migrationshintergrund 42 1,3 57* 

 Integrationskinder 4 4,5 18* 
Gesamt: 1.251 ** 

*Platzzahl gerundet 

** In den Betreuungseinrichtungen können laut Betriebserlaubnis kurzfristig mehr Kinder untergebracht werden als tat-
sächlich genehmigt, daher die abweichende Platzzahl 
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Im Jahr 2019 waren laut KiBiG.web durchschnittlich ca. 124 Gautinger Kinder in auswärtigen Ein-
richtungen untergebracht. 
 
Entwicklung des Bedarfs bis zum Jahr 2030 (mit Berücksichtigung Bauvorhaben) 
 
Laut den Auswertungen des Einwohnermeldeamtes, sind im Jahr 2019 von insgesamt 21.560 Ein-
wohnern (Stand Anfang Februar 2020) die Kinder im Alter von 0 bis 6 Jahren mit 1.200 Einwohnern 
(=5,57%; davon mit 0 bis 3 Jahren = 544 Einwohner, also 2,52% und mit 3 bis 6 Jahren = 656 Ein-
wohner, also 3,05%) und die Kinder von 6 bis 10 Jahren mit 899 Einwohnern (=4,17%) angegeben. 
Von Mai 2019 bis Februar 2020 war eine Bevölkerungszunahme von 121 Einwohnern insg. zu ver-
zeichnen. 
 
Prognosen über die Bevölkerungsbewegung sind Anhand der Statistik kommunal 2019 (Anlage 1) 
vom Bayerischen Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung ausgearbeitet worden. Mit Stand 
heute würde man von einem durchschnittlich jährlichen Anstieg von 427 Einwohnern ausgehen. 
Dies bedeutet, dass im Jahr 2030 eine Einwohnerzahl von 25.828 zu verzeichnen wäre. Hier wur-
den die natürlichen Bevölkerungsbewegungen wie Lebendgeborene, Gestorbene und Wanderungen 
wie Zu- und Wegzug berücksichtigt.  
 
Rechnerisch bedeutet das, dass langfristig von insgesamt ca. 2520 Einwohnern Bevölkerungszu-
wachs bis zum Jahr 2030 ca. 1.439 Kinder im Alter von 0-6 Jahren sind und 1.077 Kinder im Alter 
von 6-10 Jahren zuziehen. 
 
Bedarf mittelfristig (unter Berücksichtigung künftiger Bauvorhaben) 
 
1.a) Durch künftige Bauvorhaben auf städtebaulichen Entwicklungsflächen könnten – unter der An-
nahme, dass die Bebauung in Form von Einzel- bzw. Doppelhäusern erfolgt - mittelfristig maximal 
weitere 776 Bewohner zuziehen. Wenn man davon ausgeht,  dass im Jahr 2019 von insgesamt 
21.439 Einwohnern die Kinder im Alter von 0 bis 6 Jahren mit 1.083 Einwohnern (=5,57%) angege-
ben sind, werden dementsprechend ca. 5,57% von 776 Bewohnern also 43 Kinder im Alter von 0-6 
Jahren (im Hort = 4,17% = 32 Kinder im Alter von 6-10 Jahren) in die errechneten maximal 364 
Wohneinheiten einziehen.  
 
alternativ zu 1.a): 
 
1.b) Bei einer teilweisen Bebauung städtebaulicher Entwicklungsflächen mit Mehrfamilienhäusern 
werden anstelle von max. 776 Bewohner dann max. 1048 Bewohner erwartet. Wenn man auch hier 
davon ausgeht, dass ca. 5,57% Kinder im Alter von 0-6 Jahren sind, kommen 58 Kinder dieser Al-
tersklasse dazu, (+ zusätzlich im Hort = 4,17% = 43 Kinder im Alter von 6-10 Jahren). 
 
 
2. Des Weiteren wurde in Abstimmung mit den Bauträgern für den Bebauungsplan Nr. 100 (= Ge-
lände direkt südlich des ehemaligen AOA-Geländes sowie AOA-Gelände) eine Berechnung durch-
geführt, es wird bei diesen Bauvorhaben mit etwa 269 neuen 2- bis 4-Zimmer Wohnungen gerech-
net, bei der von einem Einwohnerzuwachs von ca. 700 Einwohnern ausgegangen wird. Wenn man 
hier ebenfalls davon ausgeht, dass ca. 5,57% Kinder im Alter von 0-6 Jahren sind, kommen noch 
39 Kinder dazu (im Hort = 4,17% = 29 Kinder im Alter von 6-10 Jahren). 
 
Bedarf im Betreuungsjahr 2020/2021 
 
Im kommenden Betreuungsjahr, ab September 2020, werden wieder Plätze im Kinderbetreuungsbe-
reich fehlen (mit Stand vom 20.05.2020 im Kindergartenbereich für 
65 Kinder, im Krippenbereich für 59 Kinder und im Hort/MB Bereich für 31 Kinder). Zusätzlich muss 
auch berücksichtigt werden, dass von den etwa 124 Kindern, die derzeit in auswärtigen Einrichtun-
gen untergebracht sind, ein großer Teil eine Gautinger oder Stockdorfer Einrichtung besuchen wür-
de.  
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Bereitstellung von Betreuungsplätzen für die Zukunft 
 
Der Waldorfkindergarten Gauting soll nach derzeitigem Stand neu gebaut werden. Im Neubau sollen 
dann insgesamt eine Krippengruppe und eine Kindergartengruppe geschaffen werden. 
Beginn dieser Baumaßnahme ist voraussichtlich im Herbst 2020 (ursprünglicher Beginn dieser 
Baumaßnahme wäre im Herbst geplant 2019 gewesen, auf Grund von Personalengpässen kann die 
Baumaßnahmen erst Ende 2020 aufgegriffen werden).  
 
Das BRK Starnberg plant zusammen mit Asklepios an der Robert-Koch-Allee den BRK Kindergarten 
Sonnenschein mit voraussichtlich 94 Plätzen (eine Krippengruppe, eine Kindergartengruppe und 
eine Hortgruppe) mit einem angrenzenden Neubau zu erweitern. Die Planungen sind noch in der 
Anfangsphase, so dass ein genauer Baustart noch nicht genannt wurde. 
 
Abschließende Bezugnahme zur Bedarfsermittlung 
 
Prognose über die max. Betreuungsbedarfe in der Zukunft in der Gemeinde Gauting mit Stockdorf 

Betreuungsart kurzfristig mittelfristig langfristig 
Kinderkrippe   59 Kinder Bedarfe insg. 0-6 Jahre 

1.368 Kinder (*1) 
Bedarfe insg. 0-6 Jahre 
1.509 Kinder (*2) Kindergarten   65 Kinder 

Kinderhort   31 Kinder 1.024 Kinder 1.130 Kinder 
Gesamt 155 Kinder 2.392 Kinder 2.639 Kinder 
(*1) 0-3 Jahre = 2,52% = 619 Kinder, 3-6 Jahre = 3,05% =  749 Kinder  

(*2) 0-3 Jahre = 2,52% = 683 Kinder, 3-6 Jahre = 3,05 % = 826 Kinder 

 
Kurzfristige Bedarfe im Bereich Kinderkrippe kann man mit etwa 5 Gruppen beziffern. Im Bereich 
Kindergarten fehlen kurzfristig etwa 2 bis 3 Gruppen und im Kinderhort 1 bis 2 Gruppen. 
 
Mittelfristig kann man mit Bedarfen von etwa 6 Krippengruppen, 3 Kindergartengruppen und 2 Kin-
derhortgruppen rechnen. Auf die langfristigen Bedarfe kann heute nur im Bereich der Bevölkerungs-
zunahme eingegangen werden. Maßgeblich sind hier Faktoren wie z. B. die weitere Entwicklung der 
Asylpolitik und der weiteren Gestaltung der Gemeinde (Wachstum, Realisierung von Bauvorhaben, 
etc.). 
 
 
 
1. Finanzielle Auswirkungen 
 

NEIN        
 
 
Beschlussvorschlag: 

 
1. Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt Kenntnis von der Beschlussvorlage Ö0028. 

 
 
 
 
Gauting, 19.05.2020 
 
 
 
 
Unterschrift 
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